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Wettkampfleiter: Gerd Neuburger  
 

 



44. Süddeutsche Hallen-Meisterschaften im Kunstspringen mit Synchron und 
73. Süddeutscher Jugendländervergleich im Kunstspringen 

20. bis 22. März 2026 in Mainz 
 

Süddeutscher Schwimm-Verband  2 

Au
ss

ch
re

ib
un

g_
SD

M
-n

eu
Sy

n_
un

d_
SD

JL
V_

20
26

_F
in

al
 

WK-Nr. Beschreibung  

1. Wettkampfabschnitt - Freitag, 20.03.2026 (Beginn: 16:00 Uhr) – Uni-Hallenbad 

 

 Süddeutsche Meisterschaften  

WK 1  Synchronspringen 1m Jugend A gemischt (2008-2010) 
5 Sprünge 
2 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (je 2,0 gesetzter SKG) + 3 Kürsprünge ohne Limit aus 
verschiedenen Gruppen 
Diese 5 Sprünge müssen 4 verschiedene Sprunggruppen nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

WK 2  Synchronspringen 1m Jugend B gemischt (2011-2012) 
5 Sprünge 
2 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (je 2,0 gesetzter SKG) + 3 Kürsprünge ohne Limit aus 
verschiedenen Gruppen 
Diese 5 Sprünge müssen 4 verschiedene Sprunggruppen nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

WK 3  Synchronspringen 1m Jugend C gemischt (2013-2014) 
5 Sprünge 
2 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (je 2,0 gesetzter SKG) + 3 Kürsprünge ohne Limit aus 
verschiedenen Gruppen 
Diese 5 Sprünge müssen 3 verschiedene Sprunggruppen nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

WK 4  Synchronspringen 1m Jugend D gemischt (2015-2016) 
4 Sprünge 
2 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (je 2,0 gesetzter SKG) + 3 Kürsprünge ohne Limit aus 
verschiedenen Gruppen 
Diese 5 Sprünge müssen 3 verschiedene Sprunggruppen nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
Die Nachwuchstabelle ist zugelassen. 
 

WK 5  Synchronspringen 1m Jugend E gemischt (2017-2018) 
5 Sprünge 
2 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (je 2,0 gesetzter SKG) + 2 Kürsprünge ohne Limit aus 
verschiedenen Gruppen 
Diese 5 Sprünge müssen 3 verschiedene Sprunggruppen nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
Die Nachwuchstabelle ist zugelassen. 
 

WK 6  Synchronspringen 1m Frauen (2014 und älter) 
5 Sprünge 
2 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (je 2,0 gesetzter SKG) + 3 Kürsprünge ohne Limit aus 
verschiedenen Gruppen 
Diese 5 Sprünge müssen 5 verschiedene Sprunggruppen nachweisen.  
 

WK 7  Synchronspringen 1m Mixed (2014 und älter) 
5 Sprünge 
2 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (je 2,0 gesetzter SKG) + 3 Kürsprünge ohne Limit aus 
verschiedenen Gruppen 
Diese 5 Sprünge müssen 5 verschiedene Sprunggruppen nachweisen.  
 

WK 8  Synchronspringen 1m Männer (2014 und älter) 
5 Sprünge 
2 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (je 2,0 gesetzter SKG) + 3 Kürsprünge ohne Limit aus 
verschiedenen Gruppen 
Diese 5 Sprünge müssen 5 verschiedene Sprunggruppen nachweisen.  
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2. Wettkampfabschnitt – Samstag, 21.03.2026 (Beginn: 09:00 Uhr) – Uni-Hallenbad 

 Süddeutsche Meisterschaften Süddeutscher Jugendländervergleich 

WK 9  Kunstspringen 3m Jugend E weiblich (2017-2018) 
5 Sprünge 
3 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (5,4 max. 
Gesamt-SKG) + 2 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Diese 5 Sprünge müssen 3 verschiedene 
Sprunggruppen nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind 
nicht zugelassen. Die Nachwuchstabelle ist zugelassen. 
 

- 

WK 10  Kunstspringen 3m Jugend E männlich (2017-2018) 
Wie WK 9 
 

- 

WK 11  Kunstspringen 3m Jugend D10 weiblich (2016) 
5 Sprünge 
3 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (5,4 max. 
Gesamt-SKG) + 2 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Diese 5 Sprünge müssen 3 verschiedene 
Sprunggruppen nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind 
nicht zugelassen. Die Nachwuchstabelle ist zugelassen. 
 

Kunstspringen 3m Jugend D weiblich (2015-2016) 
Siehe WK 11 Süddeutsche Meisterschaften1 

WK 12  Kunstspringen 3m Jugend D11 weiblich (2015) 
6 Sprünge 
3 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (5,4 max. 
Gesamt-SKG) + 3 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Diese 6 Sprünge müssen 4 verschiedene 
Sprunggruppen nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind 
nicht zugelassen. Die Nachwuchstabelle ist zugelassen. 
 

WK 13  Kunstspringen 3m Jugend D10 männlich (2016) 
Wie WK 11 
 

Kunstspringen 3m Jugend D männlich (2015-2016) 
Siehe WK 13 Süddeutsche Meisterschaften1 

WK 14  Kunstspringen 3m Jugend D11 männlich (2015) 
Wie WK 12 

WK 15  Kunstspringen 1m Jugend C weiblich (2014) 
7 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,0 max. 
Gesamt-SKG) + 2 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 1m Jugend C weiblich (2013-2014) 
Siehe WK 15 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 16  Kunstspringen 1m Jugend C weiblich (2013) 
Wie WK 15 
 

WK 17  Kunstspringen 1m Jugend C männlich (2014) 
8 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,0 max. 
Gesamt-SKG) + 3 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 1m Jugend C männlich (2013-2014) 
Siehe WK 17 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 18  Kunstspringen 1m Jugend C männlich (2013) 
Wie WK 17 
 

3. Wettkampfabschnitt – Samstag, 21.03.2026 (Beginn: 13:00 Uhr)  

WK-Nr. Beschreibung  

 Süddeutsche Meisterschaften Süddeutscher Jugendländervergleich 

WK 19  Kunstspringen 1m Jugend E weiblich (2017-2018) 
5 Sprünge 
3 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (5,4 max. 
Gesamt-SKG) + 2 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. 
Diese 5 Sprünge müssen 3 verschiedene Sprunggruppen 
nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
Die Nachwuchstabelle ist zugelassen. 
 

- 

WK 20  Kombination (1 + 3m) Jug. E weiblich (2017-2018) - 

 
1 Siehe Punkt 27 unter Besondere Bestimmungen Süddeutscher Jugendländervergleich 
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WK 21  Kunstspringen 1m Jugend E männlich (2017-2018) 
Wie WK 19 

- 

WK 22  Kombination (1 + 3m) Jug. E männlich (2017-2018) - 

WK 23  Kunstspringen 3m Jugend B weiblich (2011-2012) 
8 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,5 max. 
Gesamt-SKG) + 3 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 3m Jugend B weiblich (2011-2012) 
Siehe WK 23 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 24  Kunstspringen 3m Jugend B männlich (2011-2012) 
9 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,5 max. 
Gesamt-SKG) + 4 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 3m Jugend B männlich (2011-2012) 
Siehe WK 24 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 25  Kunstspringen 1m Jugend A weiblich (2008-2010) 
9 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,0 max. 
Gesamt-SKG) + 4 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 1m Jugend A weiblich (2008-2010) 
Siehe WK 25 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 26  Kunstspringen 1m Jugend A männlich (2008-2010) 
10 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,0 max. 
Gesamt-SKG) + 5 Kürsprünge aus verschiedenen Gruppen  
Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 1m Jugend A männlich (2008-2010) 
Siehe WK 26 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 27  Kunstspringen 3m Junioren weiblich (2006-2007) 
5 Kürsprünge ohne Limit aus 5 Gruppen 
 

- 

WK 28  Kunstspringen 3m Frauen (2014 und älter) 
5 Kürsprünge ohne Limit aus 5 Gruppen 
 

- 

WK 29  Kunstspringen 3m Junioren männlich (2006-2007) 
6 unterschiedliche Kürsprünge ohne Limit aus 5 Gruppen  

- 

WK 30  Kunstspringen 3m Männer (2014 und älter) 
6 unterschiedliche Kürsprünge ohne Limit aus 5 Gruppen 

- 
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4. Wettkampfabschnitt – Sonntag, 22.03.2026 (Beginn: 9:00 Uhr) 

WK-Nr. Beschreibung  

 
 Süddeutsche Meisterschaften Süddeutscher Jugendländervergleich 

WK 31  Kunstspringen 1m Jugend D10 weiblich (2016) 
5 Sprünge 
3 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (5,4 max. 
Gesamt-SKG) + 2 Kürsprünge aus verschiedenen Gruppen. 
Diese 5 Sprünge müssen 3 verschiedene Sprunggruppen 
nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
Die Nachwuchstabelle ist zugelassen. 
 

Kunstspringen 1m Jugend D weiblich (2015-2016) 
Siehe WK 31 Süddeutsche Meisterschaften1 

WK 32  Kunstspringen 1m Jugend D11 weiblich (2015) 
6 Sprünge 
3 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (5,4 max. 
Gesamt-SKG) + 3 Kürsprünge aus verschiedenen Gruppen. 
Diese 6 Sprünge müssen 4 verschiedene Sprunggruppen 
nachweisen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
Die Nachwuchstabelle ist zugelassen. 
 

WK 33  Kombination (1 + 3m) Jug. D10 weiblich (2016) - 

WK 34  Kombination (1 + 3m) Jug. D11 weiblich (2015) - 

WK 35  Kunstspringen 1m Jugend D10 männlich (2016) 
Wie WK 31 
 

Kunstspringen 1m Jugend D männlich (2015-2016) 
Siehe WK 35 Süddeutsche Meisterschaften1 

WK 36  Kunstspringen 1m Jugend D11 männlich (2015) 
Wie WK 32 
 

WK 37  Kombination (1 + 3m) Jug. D10 männlich (2016) - 

WK 38  Kombination (1 + 3m) Jug. D11 männlich (2015) - 

WK 39  Kunstspringen 3m Jugend C weiblich (2014) 
7 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,5 max. 
Gesamt-SKG) + 2 Kürsprünge aus verschiedenen Gruppen. 
Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 3m Jugend C weiblich (2013-2014) 
Siehe WK 39 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 40  Kunstspringen 3m Jugend C weiblich (2013) 
Wie WK 39 
 

WK 41  Kombination (1 + 3m) Jug. C weiblich (2014) - 

WK 42  Kombination (1 + 3m) Jug. C weiblich (2013) - 

WK 43  Kunstspringen 3m Jugend C männlich (2014) 
8 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,5 max. 
Gesamt-SKG) + 3 Kürsprünge aus verschiedenen Gruppen. 
Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 3m Jugend C männlich (2013-2014) 
Siehe WK 43 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 44  Kunstspringen 3m Jugend C männlich (2013) 
Wie WK 43 
 

WK 45  Kombination (1 + 3m) Jug. C männlich (2014) - 

WK 46  Kombination (1 + 3m) Jug. C männlich (2013) - 

  

 
1 Siehe Punkt 27 unter Besondere Bestimmungen Süddeutscher Jugendländervergleich 
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5. Wettkampfabschnitt – Sonntag, 22.03.2026 (Beginn: 12:30 Uhr) 

WK-Nr. Beschreibung  

 
Süddeutsche Meisterschaften Süddeutscher Jugendländervergleich 

WK 47  Kunstspringen 1m Jugend B weiblich (2011-2012) 
8 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,0 max. 
Gesamt-SKG) + 3 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 1m Jugend B weiblich (2011-2012) 
Siehe WK 47 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 48  Kombination (1 + 3m) Jug. B weiblich (2011-2012) - 

WK 49  Kunstspringen 1m Jugend B männlich (2011-2012) 
9 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,0 max. 
Gesamt-SKG) + 4 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 1m Jugend B männlich (2011-2012) 
Siehe WK 49 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 50  Kombination (1 + 3m) Jug. B männlich (2011-2012) - 

WK 51  Kunstspringen 3m Jugend A weiblich (2008-2010) 
9 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,5 max. 
Gesamt-SKG) + 4 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 3m Jugend A weiblich (2008-2010) 
Siehe WK 53 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 52  Kombination (1 + 3m) Jug. A weiblich (2008-2010) - 

WK 53  Kunstspringen 3m Jugend A männlich (2008-2010) 
10 Sprünge 
5 Pflichtsprünge aus verschiedenen Gruppen (9,5 max. 
Gesamt-SKG) + 5 Kürsprünge aus verschiedenen 
Gruppen. Gleiche Sprungnummern sind nicht zugelassen. 
 

Kunstspringen 3m Jugend A männlich (2008-2010) 
Siehe WK 53 Süddeutsche Meisterschaften 

WK 54  Kombination (1 + 3m) Jug. A männlich (2008-2010) - 

WK 55  Kunstspringen 1m Junioren weiblich (2006-2007) 
5 Kürsprünge ohne Limit aus 5 Gruppen 
 

- 

WK 56  Kunstspringen 1m Frauen (2014 und älter) 
5 Kürsprünge ohne Limit aus 5 Gruppen 
 

- 

WK 57  Kombination (1 + 3m) Jun. weiblich (2006-2007) - 

WK 58  Kombination (1 + 3m) Frauen (2014 und älter) - 

WK 59  Kunstspringen 1m Junioren männlich (2006-2007) 
6 unterschiedliche Kürsprünge ohne Limit aus 5 Gruppen  

- 

WK 60  Kunstspringen 1m Männer (2014 und älter) 
6 unterschiedliche Kürsprünge ohne Limit aus 5 Gruppen  

- 

WK 61  Kombination (1 + 3m) Jun. männlich (2006-2007) - 

WK 62  Kombination (1 + 3m) Männer (2014 und älter) - 
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Allgemeine Bestimmungen und Hinweise: 

1. Wettkampfbestimmungen: Die Veranstaltung wird nach der Wettkampfbestimmung (WB), der Rechtsordnung (RO) 
und den Antidopingbestimmungen (ADO) des Deutschen Schwimmverbandes (DSV) durchgeführt.  

2. Teilnahmebedingungen: Teilnahmeberechtigt sind alle Springer/innen, die Startrecht für einen Verein in einem 
Landesverband des Süddeutschen Schwimm-Verbandes haben. Jeder Teilnehmer muss im Lizenzregister des DSV 
eingetragen und damit im Besitz einer DSV-Registriernummer (ID) sein. Diese Registriernummer ist mit der Meldung 
anzugeben. Teilnahmeberechtigt sind nur Sportler, die die jährliche Lizenzgebühr beim DSV bezahlt haben. Die 
Sportgesundheit der gemeldeten Sportler ist gemäß §7 WB AT mit der Abgabe der Meldung schriftlich zu erklären. 

3. Datenschutzerklärung: Mit der Abgabe der Meldungen erkennt der meldende Verein die Ausschreibung an und 
erklärt, dass er und die gemeldeten Sportler mit der Speicherung der personenbezogenen Daten einverstanden sind. 
Mit der Meldung wird auch das Einverständnis für die Veröffentlichung der Wettkampfdaten in Meldeergebnissen, 
Ergebnisprotokollen und Bestenlisten erklärt. 

Zusätzlich erklärt der meldende Verein mit Abgabe der Meldung, dass die in der Anmeldung genannten Daten sowie 
im Rahmen der Veranstaltung erstellte Fotos, Filmaufnahmen oder fotomechanische Vervielfältigungen ohne 
Vergütungsansprüche des jeweiligen Teilnehmers vom Veranstalter, Ausrichter und Dritten, wie Medien und 
Sponsoren, auf Veröffentlichungsplattformen (Presse, Online, Social Media) genutzt werden dürfen. 

4. Wettkämpfe: Alle Wettkämpfe sind Finalwettkämpfe. 

5. Jugend E: Die Wettkämpfe der Altersklasse Jugend E werden als Jugendwettkämpfe ausgerichtet und sind damit keine 
Meisterschaftswettkämpfe. Teilnehmer an diesen Jugendwettkämpfen dürfen nur in diesen Wettkämpfen springen.  

6. Synchronwettkämpfe: In den Synchronwettkämpfen der Jugend dürfen Aktive in der nächsthöheren Altersklasse 
springen, aber es ist nur der Start in einer Jugendaltersklasse zugelassen. Die Wettkämpfe werden mit 7 
Sprungrichtern (2x2 Technik + 3 x Synchron) gewertet. 

7. Auszeichnungen: Die drei Erstplatzierten in den Meisterschaftswettkämpfen und Jugendwettkämpfen erhalten 
Medaillen und Urkunden. Alle weiteren Aktiven erhalten Urkunden. Die Siegerehrung ist Bestandteil des 
Wettkampfes. 

8. Wettkampfstätte: 

Hallenbad der Johannes-Gutenberg-Universität, Albert-Schweitzer-Straße 22, 55128 Mainz. 
Die Sprunganlage besteht aus 2x 1m- und 1x 3m-Maxiflex-C-Brettern. 
Die Wassertemperatur beträgt ca. 28° C. 

9. Meldungen: Die Meldungen erfolgen nach den Bestimmungen der WB §210 (1) für schriftliche Meldungen. Es sind 
jeweils die aktuellen DSV-Formen zu benutzen. Meldungen ohne DSV ID-Registriernummer werden zurückgewiesen. 
Bei zurückgewiesenen Meldungen erhält der Verein nach Meldeeröffnung eine schriftliche Mitteilung. 

10. Meldegeld: Das Meldegeld beträgt € 9,00 pro Start (auch Synchron). Dabei zählt die Teilnahme an der Kombination 
als meldepflichtiger Start. Die Meldegeldzahlung muss spätestens 18 Stunden nach Meldeschluss (= Meldeeröffnung) 
durch einen Überweisungsbeleg nachgewiesen werden (Bestätigungsdokument per E-Mail an die Meldeadresse ist 
ausreichend), andernfalls bleibt die Meldung unberücksichtigt. Das Meldegeld ist zu überweisen auf das folgende 
Konto: 

Kontoinhaber: Mainzer Schwimmverein 1901 e.V.  
IBAN:  DE14 5509 1200 0082 5073 10 
BIC:  GENODE61AZY 
Bank:  Volksbank Alzey-Worms eG 
 

11. Meldeschluss:  Donnerstag, der 12.03.2026, 20 Uhr 

12. Meldeeröffnung: Freitag, der 13.03.2026, 14 Uhr 

13. Meldeadresse:  Mainzer Schwimmverein 1901 e.V. 
    c/o Jörg-Uwe Boog 
    Am Forsthaus 1, 55124 Mainz 
    E-Mail: boog.j@arcor.de  
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14. ENM: Erhöhtes nachträgliches Meldegeld (ENM) wird in doppelter Höhe des Meldegeldes erhoben bei Nichterfüllung 
der Meldung und/oder wenn weniger als 60% der DSV-Sportkadernorm erreicht wird. 

15. Meldebestätigung: Die meldenden Vereine und Verbände werden über den Eingang ihrer Meldungen durch eine 
Meldebestätigung ausschließlich über elektronischen Weg benachrichtigt. Hierfür ist die Angabe einer E-Mail-Adresse 
auf dem Meldebogen unbedingt erforderlich.  

16. Meldeergebnis/Starterliste: Das Meldeergebnis wird spätestens ab dem 15.03.2026 auf der Internetseite des 
Ausrichters (http://mainzersv01.de) veröffentlicht und zeitgleich an die meldenden Vereine verschickt. Eine 
Starterliste (Meldeergebnis inklusiv der gemeldeten Sprünge) wird rechtzeitig vor Beginn der Veranstaltung verschickt 
und im Bad ausgehängt. 

17. Sprunglisten: Die Meldung der Sprungserien erfolgt nur über eine eSprungliste (Excel-Format), welche dem 
meldenden Verein nach Meldeeröffnung per Mail durch den Ausrichter zugeschickt wird. Die eSprungliste enthält die 
abgegebenen Meldungen als Vordruck und eine vereinfachte Form, die nötigen Sprungserien dazu einzugeben. 

 Die komplett ausgefüllte eSprungliste muss bis Donnerstag, den 19.03.2026 um 10 Uhr wieder als Excel-Datei 
beim Ausrichter vorliegen. Nach dieser Frist sind Änderungen der Sprünge oder deren Reihenfolge bis 3 Stunden 
vor dem betreffenden Wettkampf möglich. Spätere Änderungen sind nicht möglich. Sprungänderungen können 
nur in schriftlicher Form mit der Sprunglistenänderung DSV-Form 306 (aktuelle Fassung) bzw. mit der Abgabe 
einer neuen Sprungliste beim Protokollführer vorgenommen werden.  

 Die vom Ausrichter verschickte und im Bad ausgehängte Startreihenfolge mit den Wettkampfsprüngen gilt von 
den Sportlern und Trainern als fehlerfrei bestätigt, wenn der Schiedsrichter bzw. Protokollführer diesbezüglich 
bis 30 Minuten vor Wettkampfbeginn keine Änderungshinweise erhält (WB §210 [2]). 

 Die jeweiligen WK-Sprunglisten werden vor Wettkampfbeginn elektronisch durch den Ausrichter erstellt. 

18. Sprungrichter: Jeder Verein, der mehr als vier Meldungen abgibt, hat mit der Meldung über den Meldebogen 
mindestens einen Sprungrichter namentlich anzugeben. Der Sprungrichter muss im Besitz einer gültigen 
Sprungrichterlizenz sein, die am Wettkampftag vorzulegen ist, und an allen WK-Tagen zur Verfügung stehen. Am 
jeweiligen Wettkampftag findet vor Beginn der Wettkämpfe eine technische Sitzung statt, in der auch die eingesetzten 
Sprungrichter/innen benannt werden. 

19. Anfangszeiten: Abweichungen im Wettkampfablauf sind möglich. Sie werden mit dem Meldeergebnis mitgeteilt. 
Insbesondere können auch die Pausenzeiten zwischen den Wettkämpfen verändert werden. 

20. Einspringen: 

 Freitag, den 20.03.2026:    14:00 Uhr - 16:00 Uhr / Unischwimmhalle 

 Samstag, den 21.03.2026:   07:30 Uhr - 09:00 Uhr / Unischwimmhalle 
               ca. 12:00 Uhr - 13:00 Uhr / Unischwimmhalle 

 Sonntag, den 22.03.2026:  07:30 Uhr – 09:00 Uhr / Unischwimmhalle 

21. Protokoll: Das Protokoll wird ausschließlich elektronisch erstellt und in PDF bereitgestellt. Es wird allen teilnehmenden 
Vereinen zeitnah nach dem Ende der Veranstaltung elektronisch zugeschickt (sofern dem Ausrichter eine gültige E-
Mail-Adresse vorliegt) und auf den Internetseiten des Ausrichters (www.mainzersv01.de) veröffentlicht. 

22. Nachsendung: Es erfolgt kein Nachsenden von Urkunden und Medaillen. 

23. Haftung: Für Unfälle, Diebstähle und Schäden jeglicher Art wird vom Veranstalter und Ausrichter keine Haftung 
übernommen. 

  



44. Süddeutsche Hallen-Meisterschaften im Kunstspringen mit Synchron und 
73. Süddeutscher Jugendländervergleich im Kunstspringen 

20. bis 22. März 2026 in Mainz 
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Besondere Bestimmungen Süddeutscher Jugendländervergleich: 

24. Austragungsmodus: Der Süddeutsche Jugendländervergleich wird im Rahmen der Wettkämpfe zur Süddeutschen 
Meisterschaft ausgetragen. Die identischen Sprungserien der Teilnehmer kommen in die Wertung. Andere Sprünge 
sind nicht möglich. 

25. Startberechtigung: Startberechtigt ist pro Wettkampf ein/e Springer/in je Bundesland aus den Jahrgängen 2008 - 
2016. Es ist zulässig, Aktive in der nächsthöheren Altersklasse innerhalb der zulässigen Altersklassen des Süddeutschen 
Jugendländervergleichs zu melden. Dann muss der Aktive diesen Wettkampf aber evtl. zusätzlich springen! Eine 
„Fernwertung“ aus einem anderen Wettkampf ist nicht möglich! Starts in zwei Jahrgangsklassen des Ländervergleichs 
sind jedoch nicht zulässig. 

26. Mannschaftsaufstellung: Die Mannschaftsaufstellung ist durch den jeweiligen Landesspringwart bis zum 
Meldeschluss (siehe Punkt 8) auf dem beiliegenden Meldebogen (Meldebogen SDJLV) und Meldeliste (Meldeliste 
SDJLV) an die Meldeadresse zu senden. Die Sprünge sind identisch mit den Sprüngen zur Süddeutschen Meisterschaft. 
Änderungen der Aufstellung sind bis eine Stunde vor dem jeweiligen Abschnitt möglich. 

27. Jugend D: Der/die gemeldete Springer/in springt in dem jeweiligen Wettkampf der Süddeutschen Meisterschaften in 
Jugend D entsprechend seines/ihres Alters. Bei den älteren Springern (11 Jahre) kommt der letzte Kürsprung nicht in 
die Wertung des Süddeutschen Jugendländervergleichs. 

28. Wertung: Die Punkteverteilung für die Mannschaftswertungen des SDJLV ergibt sich aus der Rangfolge der je 
Jahrgangsgruppe für den SDJLV gemeldeten Teilnehmer, wie folgt: 

Platz 1 7 Punkte 
Platz 2 5 Punkte 
Platz 3 4 Punkte 
Platz 4 3 Punkte 
Platz 5 2 Punkte 
Platz 6 1 Punkt 

29. Auszeichnungen: Die erstplatzierte Mannschaft in jeder Altersklassenwertung - Wertung aus 1m und 3m Höhe gemäß 
Wertung pro Altersklasse (siehe Punkt 28) - erhält einen Pokal, Platz 2 und 3 jeweils Medaillen. Die erstplatzierte 
Mannschaft im Gesamtergebnis – Summe aller Wertungen (siehe Punkt 28) – erhält einen Pokal. Alle Platzierungen 
erhalten eine Urkunde. Die Ehrungen der Altersklassen erfolgen im Rahmen der Siegerehrung der Kombination der 
gleichnamigen Altersklasse der Süddeutschen Meisterschaften. 

 

 
Süddeutscher  

Schwimm-Verband 
Mainzer Schwimmverein 1901 e.V.  

Gerd Neuburger Gerd Neuburger  
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